
Papenburger helfen Papenburgern 

 

Social Day feiert Premiere - Bereits 14 Projekte - 

 Papenburg. Die Malteser Papenburg wollen sich
ndern auch eine besondere Initiative für die Stad

Idee von den Maltesern 

sr  zu ihrem 50-jährigen Bestehen nicht nur selbst feiern, 
so t und die Umgebung auf den Weg bringen, den „Social 
Day“. Am 17. und 18. September feiert dieser für Papenburg erste Aktionstag Premiere, und die 
Organisatoren freuen sich, dass sie schon jetzt 14 Projekte so gut wie gesichert haben. 

Dazu waren die Träger verschiedener sozialer Einrichtungen im Vorfeld aufgefordert, bei der 
Projektleitung um Paul Adams Anträge einzureichen. Das Spektrum der Vorschläge reicht von Spiel- 
oder Einrichtungselementen für mehrere Kindergärten über den behindertengerechten Umbau eines 
Gruppenraumes, das Anlegen eines Grillplatzes für Brise/KJPP, bis hin zur Organisation eines 
Nachbarschaftsfestes für das Lukasheim und eine Fahrt nach Heede mit dem Johannesstift. Außerdem 
wollen freiwillige Helfer einen Dachüberstand für das Soziale Kaufhaus in Angriff nehmen, eine Sitzecke 
für den Verein Lotse realisieren und sich um T-Shirts für die Zirkusgruppe der Johannesburg kümmern. 

Nach anfänglichem Zögern seien von den Einrichtungen diese zahlreichen Vorschläge eingegangen, 
berichtet Projektleiter Adams. „Diese Projekte sind so attraktiv, dass es uns nicht schwer gefallen ist, die 
passenden Partner dafür zu finden.“ Immer wieder sei die Reaktion gewesen: „Tolle Sache, da helfen wir 
gerne.“ Besonders nachdem sich die Organisatoren das Wirtschaftsforum Papenburg, die 
Kreishandwerkerschaft Aschendorf-Hümmling und die Berufsbildenden Schulen (BBS gewerbliche 
Fachrichtung) als Partner ins Boot geholt hätten, sei die Sache richtig in Fahrt gekommen, berichten die 
Planer. 



So setzten sich die Berufsbildenden Schulen mit Fragen der Baugenehmigung für einen Kaninchenstall 
und neue Spielplatzelemente für die Kindergärten auseinander, zeichneten Baupläne und übernahmen 
eine Kostenschätzung, berichteten Gerd Bohse und Heinz Vinke von den BBS. Die Kosten liegen zum 
Teil bei 4000 bis 6000 Euro. „Das ist nicht wenig. Wir möchten aber auch Dinge von bleibendem Wert 
schaffen“, so Heinz Vinke. 

Die Finanzierung der Projekte ist nach Aussage des Planungsgremiums auf einem guten Wege. Die 
Kreishandwerkerschaft und das Wirtschaftsforum haben ihre Mitglieder bereits angeschrieben und gute 
Rückmeldungen erhalten, wie Frank Merz berichtete: „Die Firmen sind am Freitag vor Ort, stellen oft 
auch Material. Und die Mitarbeiter opfern am Samstag freiwillig ihre Freizeit. Das ist hoch 
einzuschätzen.“ Neben einer Vielzahl von Firmen aus Papenburg und Umgebung, die sich mit 
Sachspenden und Arbeitsleistung einbringen, helfen auch andere Einrichtungen mit, so der Seniorenbeirat 
der Stadt, die Bunte Senioren und die Auszubildenden der ATP. 

Belohnt werden soll der Einsatz am 18. September ab circa 17 Uhr mit einer öffentlichen Feier in der 
Kesselschmiede. Die Beteiligten und alle Interessierten sind dann eingeladen, sich eine Dokumentation 
der Projekte anzusehen und gemeinsam den Abschluss der Aktion zu feiern. „Wir wünschen uns rege 
Teilnahme der Bürger, um den Einsatz der Freiwilligen zu würdigen“, lud Projektleiter Adams ein. 

Das Spendenkonto für den „Social Day“ ist eingerichtet bei der Sparkasse Emsland, BLZ: 266 500 01, 
unter der Kontonummer 1 101 761 094. 

 
Informationen zum Leitungsteam und den Hintergründen finden sich unter www.social-day-
papenburg.de » 
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